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R/S
Delegiertenversammung 2005

39 Delegierte, 5 Mitglieder des Zen-
tralVorstandes und 2 Gäste haben an
der diesjährigen Delegiertenversammlung

in Winterthur teilgenommen.

Tagungsort war das Stammlokal

der Winterthurer Freidenker, die
"Chässtube", das letzte der drei nach
der Landesausstellung 1939 mitLandi-
Charme und -Mobiliar ausgestatteten

Lokale, das einzig für die Freidenker

an diesem Sonntag geöffnet war.

Aus den Sektionen
ZentralpräsidentJ.LCasparführte
zügig durch die Traktanden. Bnblick in

Sorgen aber auch Bffeuliches ergaben

die Berichte aus den Sektionen.
Besonders ermutigend die Sektion
Tessin, der es gelungen ist, in der

Fortsetzung von S 2

Klerikers jedoch fanden ihn und schritten

zur Lynchjustiz. Sie jagten ihn an der
Spitze einer etwa 400-köpfige
Menschenmenge überdie Felderund holten
ihn von einem Baum herunter, aufden
er in seinerVerzweiflung geklettertwar.
B- flehte um sein Leben, wurde aber
brutal ermordet Die Polizei verhaftete
niemanden.Angeblichwarsie nichtein-
mal in der Lage, den örtlichen Kleriker

zu identifizieren, der für den Mord
verantwortlich ist
Pakistans Blasphemie-Gesetze sind ein
handliches Werkzeug für die selbsternannten

Wächter des felam, um die
totale Urrterwerfüng unter ihre
Herrschaft zu erzwingen. Auch wenn diese
Gesetze in den meisten Fällen benutzt
(oder missbraucht) werden, um
Angelegenheiten ohne jeden religiösen
Bezug zu "regeln",sind sie immerölfürdie
Maschinerie des religiösen Bstablish-
merrts. Ii einem vorsichtigen Versuch,
den Missbrauch der Blasphemie-Gesetze

zu beschneiden, verabschiedete
die pakistanische Nationalversammlung

im November 2004 - gegen die
Stimmen der oppositionellen M MA -
einen Gesetzesentwurf, der festlegt,
dass niemand wegen Blasphemie
verhaftet oder angeklagt werden kann,
bevor ein höherer Polizeibeamter den
Fall auf seine Authentizität geprüft hat
Die Gesetzesänderung wird jedoch erst
wirksam,felis und sobald derSenatden
Bitwurf akzeptiert
Rationalist Internat Bulletin Nr. 142, Mai 2005

Frage des Religionsunterrichtes an den
Schulen offiziell eine Vertretung der
Freidenker in die vorberatende
Kommission zu entsenden. Die Sektion ist
bereit, den Kampf gegen den
Religionsunterricht zu führen, nötigenfalls
auch mit juristischen Mitteln. Sie ist
sehr aktiv in der Pressearbeit und in

den Medien regelmässig präsent
Brieuliches auch aus Grenchen, wo
seitkurzem mitSbefen Mauerhoferein
junger Präsident amtet, der als
Informatiker für die Sektion auch gleich
den Ihternetaufbitt aufbaut unter:
www.freidenker-grenchen.ch.
Die Sektion Luzem hat sich Anfang
Jahr leider aufgelöst Die Mitglieder
der Sektion werden demnächst vom
ZV kontaktiert und zum Beitritt in eine
Nachbarsektion eingeladen.

Zentralbeiträge für Jugendliche
Die Statutarischen Geschäfte gingen
mit einigen wenigen Verständnisfragen

über die Bühne. Vorbehaltlos
unterstützten die Delegierten die
Vorschläge des Zentralvorstandes über
die Höhe des Zentralbeitrages von
Jugendlichen: Bis 18 beitragsfrei werden

sie ab dem 18. bis zum 25. Altersjahr

als Anschlussmitglieder behandelt,

im Falls eines eigenen Haushaltes,

wird ihnen der Zentralbeitrag
erlassen und lediglich das FREDBSIK5L-

Abo verrechnet

Generelle Mehrfachmandate?
Ausführlich zu reden gab die Frage,
ob und in welcher Form Mehrfächmandate

an derDelegierfenversamm-
lung möglich sein sollten. Die Sektion
Tessin hat das Anliegen eingebracht
-ihrem Delegierten RobertoSpielhofer
war vorgängig auf dem Beschlussweg

für diese DVdie Vertretung a Iler4
Tessiner Mandate zugebilligt.
Verschiedene Varianten wurden
vorgeschlagen und eine Konsultativ-Abstim-

mung ergab, dass eine Mehrheit die
Statuen diesbezüglich nicht ändern
möchte, dass allenfalls statutarische
Ausnahmen für die Sprachminderheiten

einer generellen Lösung mit
Doppelmandat, wie sie gemäss
Statuten für den Grossen Vorstand
vorgesehen ist, vorgezogen würde. Bne
Weitere Konsultativabstimmung
ergab, dass die obere Limite für den
Zentralbeitrag in den Statuten (Fr. 30.-

Herzlichen Dank!
Die Delegiertenversammlung ging in

guter Stimmung zu Bide. Bn herzliches

Dankeschön an die Winterthurer

Freidenker, die den Anlass zur
vollsten ZufriedenheitderTeilnehmenden

vorbereitetund ihnen süsse
'Winterthurer Grüsse" mit auf den Heimweg

gegeben haben.
Bn Dankeschön auch an die Stadt
Winterthur, die den Apéro spendiert
hat, und an B/P-Stadträtin Maja
lngold,die die Delegierten im Namen
derStadtregierung von Winterthurauf
sympathische Weise begrüsstund
ihnen ihre Gedanken zu Sinn und Grenzen

der Freiheit ausgeführt hat
Danke schliesslich allen Delegierten,
die engagiert teilgenommen haben -
und auf Wiedersehen an der DV

2006 in Bern! rc

und heute erst zu 50%ausgeschöpft)
unverändert bleiben soll.

FVS-Geschäftsste I le
Der Zentralpräsident orientierte
anschliessend über den Stand der neuen

Geschäftsstelle.
M itAusnahme der Sektion Basel FVS

haben alle Sektionen den DV-Be-
schluss zur Schaffung und Finanzierung

dieser Stelle für zwei Jahre ratifiziert

Damit ist der Beschluss gültig
und für alle Sektionen verbindlich. Die
Sektion Basel FVS wird deshalb
aufgefordert, sich dem Mehrheitsbe-
schluss zu unterziehen.
Reta Caspar erläuterte den Delegierten

die statutarisch vorgesehene
Lösung des Konfliktes - sie und andere
Votanten drückten aber die Hoffnung
aus, dass Basel FVS sich freiwillig an-
schliessen werde.
Derzeit läuft die 2. Stellenausschreibung,

nachdem der bevorzugte
Kandidat aus der 1 Runde sich leider
zurückgezogen hat
Gemäss Statuten wird der ZV dem
Grossen Vorstand im Herbst den
Arbeitsvertrag oder Auftrag zur
Genehmigung vorlegen. rc
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